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Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd)

TSV Schopfloch II : TSV Weidenbach-Triesdorf III 
Freitag, 07.10.2022, 20:15 Uhr

Rosenecker tütet den Sieg für den TSV Schopfloch II ein

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des TSV Schopfloch II
im Spiel der Herren Bezirksklasse B Gruppe 8 West 1 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Süd) gegen
den TSV Weidenbach-Triesdorf III beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Freitag mit einem Ersatzspieler bestritten. Das
Satzverhältnis von 30:4 zeigt beim deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Ballheimer, Grimm, Maag und
Rosenecker die ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Ballheimer / Grimm und
Köder / Feller entschieden, das Ballheimer / Grimm letztendlich gewannen. Maag / Rosenecker
machten mit Osterberg / Leitmann beim 11:7, 11:6, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr
Doppel sicher. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Nicht einen Satzgewinn überließ Jürgen Maag seinem
Gegner Jens Feller beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Zähler für die
Heimmannschaft. Beim folgenden 3:0 gegen Berti Köder fand Helmut Ballheimer von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 4:0 weiter, als das
untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Dennis Grimm machte mit Martin Leitmann beim 11:7, 11:6,
11:4 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Erwin Rosenecker überzeugte im
Einzel gegen Ingo Osterberg, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt
auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Durch diesen Sieg war der
sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den
verbliebenen Einzeln fest. Beim Stand von 6:0 gingen die Spitzenspieler des TSV Schopfloch II und
des TSV Weidenbach-Triesdorf III in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Jürgen Maag seinen
Gegner Berti Köder beim eher ungefährdeten Erfolg ohne Satzverlust. Helmut Ballheimer war in der
Partie gegen Jens Feller nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Beim Erfolg von Dennis
Grimm gegen Ingo Osterberg konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten
Einzel an den Tisch. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann
Erwin Rosenecker die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch in vier Sätzen. Somit
konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Sieg geht es nun für den TSV Schopfloch II am 17.10.2022 gegen den TSV
Dinkelsbühl II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
04.11.2022 gegen den SG TSV/DJK Herrieden III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TSV Schopfloch II

Doppel: Ballheimer / Grimm 1:0, Maag / Rosenecker 1:0 
Einzel: J. Maag 2:0, H. Ballheimer 2:0, D. Grimm 2:0, E. Rosenecker 2:0 
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 TSV Weidenbach-Triesdorf III
Doppel: Köder / Feller 0:1, Osterberg / Leitmann 0:1 
Einzel: B. Köder 0:2, J. Feller 0:2, I. Osterberg 0:2, M. Leitmann 0:2


